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19546 Übungszettel 5

Aufgabe 5.1 6 Punkte
Welche Faktoren sind bei der Planung eines neuen Netzwerks zu berücksichtigen?
Identifizieren Sie die Bereiche, in denen die wesentlichen Kosten beim Aufbau eines neuen Netzwerkes entstehen.

Aufgabe 5.2 2 Punkte
Welche verschiedenen Medien können beim Ethernet zum Einsatz kommen? 

Beim Ethernet alle Stationen an einem Bus angeschlossen. Man könnte die Daten also per Funk übertragen. Dabei ist die Luft das Übertragungsmedium.

Weiterhin kann man einen leitenden Kabel verwenden oder, wenn man schnellere Übertragungsgeschwindigkeiten erreichen möchte, einen Glasfaserkabel als Übertragungsmedium nutzen.

Aufgabe 5.3 2 Punkte
Welche physikalischen Einschränkungen bzgl. der maximalen Segment-/Netzgröße und der Anzahl an Stationen gelten bei den verschiedenen Ethernet-Varianten?

10Base5:

· maximal 5 Segmente, die maximal 500 Meter lang sind.

· maximal 100 Teilnehmer/Segment(dort min. 2.5 m Abstand max. 50 m)

( 500 Teilnemer maximal

10Base2:

· maximal ? Segmente, die maximal 185 Meter lang sind.

· maximal 30 Teilnehmer/Segment(dort min. 0.5 m Abstand)

( 30 * ? Teilnemer maximal

10Base-T:

· maximal 1024 Stationen, die maximal 100 Meter vom Multiport- Repeater entfernt sind.

· Dieser entspricht einem Verteilerkasten

Aufgabe 5.4 2 Punkte
Welcher wesentliche Betriebsparameter des Ethernets hängt mit der maximalen Netzgröße bzw. der minimalen Paketgröße zusammen ?
Wie erklärt sich dieser Zusammenhang?

Die Übertragungsrate.

Die minimale Paketgröße beträgt 64 kByte, denn die Übertragung muss mindestens eine Slot- Time betragen. Wenn man die Übertragungsrate erhöht, würde die Zeit zum Übertragen von 64 Byte geringer werden. Dadurch würde die minimale Slot- Time unterschritten und es könnte zu unerkannten Kollisionen kommen. Nun müsste man die Größe verringern oder die minimale Pakentgröße erhöhen.

Es gilt:

Übertragungsrate ~ min Paketgröße / max. Netzgröße

Aufgabe 5.5 2 Punkte
Worin liegt der grundlegende Unterschied von Ethernet und Token-Ring beim Anschluss an das Medium?

Wenn man sich an einem Token- Ring anschließt, dann erhöht sich dadurch die Zeitdauer, in der das Token kreist, da auch die neu angeschlossene Station die Daten regeneriert oder modifiziert.

Beim Ethernet ist die Ankoppelung im laufenden Betrieb möglich, weil erst beim aktiv werden eines Teilnehmers Daten nötig sind.

Aufgabe 5.6 2 Punkte
Vergleichen Sie die Rahmenformate der beiden Technologien. Welche Unterschiede und welche Gemeinsamkeiten können Sie erkennen?

Nur Ethernet verwendet eine Präambel zur Synchronisation.

Beide Formate besitzen einen Start Delemiter, eine Zieladresse und eine Quelladresse, wobei die Zieladresse zuerst gesendet wird, damit nichtbeteiligte Teilnehmer wieder in den Idle- Mode schalten können.

Im Gegensatz zum Ethernet wird beim Tokenring noch ein Kontrollfeld fürs Tokenmanagement  und eine Kennzeichnung spezieller Steuerpakete übergeben.

Beim Ethernet hingegen muss vor dem Datenpaket noch die Länge der Daten übermittelt werden und am Ende folgt noch das Padding, wenn das Paket zu kurz ist.

Für die Fehlererkennung ist in beiden Rahmenformaten eine Prüfsumme vorhanden.

Beim Tokenring wird anstelle der Länge eine Folge zum erkennen vom Ende des Blockfeldes übertragen.

Aufgabe 5.7 2 Punkte
Welche der beiden Typen ist prinzipiell für den Realzeitbetrieb geeignet?

Aufgabe 5.8 2 Punkte
Welche Ansätze existieren, die Übertragungsrate des herkömmlichen Ethernet zu steigern?

Man könnte die minimale Paketgröße erhöhen, schnellere Übertragungsmedien verwenden oder kleinere Netze zulassen.

